
Alwin-Rauch Pokal 2023 

Dieses Jahr fand am 04. und 05. November der Alwin-Rauch-Pokal für die 

Altersklassen U9 bis U13 statt. 

Um unsere Kämpfer vorzubereiten organisierten wir, also Rainer, Florian und ich, 

ein Sondertraining – ausgerechnet am Halloween Dienstag! Dass es auf Halloween 

fiel, ist meine Schuld, ich habe keine „Halloween-Kinder“ mehr zu Hause. 

Beim dem Fürther TV 1860 mussten dieses Mal ganze vier Matten aufgebaut 

werden, um die fast komplett ausgebuchten Altersklassen zügig durchs 

Kampfprogramm zu bringen. Das ehemals lokale Judoevent hat sich über die 

Grenzen von Nürnberg / Fürth einen guten Ruf erarbeitet und es erschienen 30 

verschiedene Judovereine, von Jena bis München und von Schweinfurt bis 

Neutraubling (Regensburg). 

Aus den beiden Freitagsgruppen fanden sich an beiden Tagen 16 und vom 

Samstag drei Judoka ein, die viel Mut bewiesen und es wagten sich auf der Matte 

mit ihnen unbekannten Judo Kids zu messen. 

Auch nach Niederlagen sind die Kids entschlossen auf die Matte zurückgekehrt 

und haben dort auf jeden Fall für ihr Judo gewonnen. Dafür haben sie den vollen 

Respekt unserer Wachendorfer Judogruppe. 

Samstag begann es um 09:00 Uhr mit den Jungs U9, gefolgt von den Mädels U9, 

im Pool Modus, also bis zu fünf Judoka kämpften jeder gegen jeden. Die Kids 

wurden davor gewogen und in gewichtsähnliche Gruppen aufgeteilt. In der U9 

erzielten Julian und Rafael einen ersten, Elija einen zweiten und Annie sowie Felix 

einen dritten Platz. 

Danach, ohne große Pause, ging es zu den U13 Jungs und Mädels, die größtenteils 

im Wettkampfmodus (Ausscheidungsmodus) angetreten sind. Hier erreichten 

Soleya und Fabio einen zweiten Platz .und Melissa einen dritten. Jonas und Eric 

schieden nach tapferen Kämpfen in der Trostrunde aus. 

Sonntag startete die MU11 und FU11, auch wieder im Pool Modus. Toni erreichte 

einen zweiten Platz, Marie, Clara, Sophia, Hannah, Jonatan, Marc, und Vincent 

einen dritten. 

Die Organisation des TVs war klasse und auch für Essen und Trinken war reichlich 

gesorgt. Unseren Judokas standen ihre Eltern unterstützend, anfeuernd und 

manchmal tröstend zur Seite. 



Letztlich landeten wir auf dem 4ten von 30 Plätzen in der Gesamtwertung Das 

Trainerteam freut sich auf das nächste Mal beim Alwin-Rauch Pokal, vielleicht 

schaffen wir es dann ja sogar auf das Siegertreppchen! 
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